
Bauleiterseminar

Bauseitige Leistungen für einen 
reibungslosen Ablauf auf der Baustelle

Mall Umweltsysteme



Wo befindet sich die Baustelle

• Auftraggeber 
• Grundstücke 
• Schnittstellen

• Schachtbauteile nach 4034-1als: 
– Abwasserbehandlungs-

anlagen
– Pelletspeicher; TGA […]
– Gefahrstoffrückhalt
– Abwasserhebeanlagen
– Schachtbauwerke 

aus: DWA-A190 



Schachtbauwerke als Abwasserbehandlungsanlagen 
• DIN 4034-1: 2023 Entwurf und DIN 4034-2
• Aktuell gilt noch  DIN 4034-1: 2020
• gültig nur in Verbindung mit DIN EN  1917
• 1917 regelt 

– Schächte bis DN 1250 mm
– bis zu einer Tiefe von 2,0 m

• daher gibt es die nationale Ergänzungsnorm
– für Schächte bis 1500 mm und abweichender als Kreisförmiger Geometrie
– Einbautiefe bis 10,0 m  Typ 1 und Typ 2

• Eine Statik bis 10 m Einbautiefe ist nicht erforderlich
• Wenn Baugrundsätze erfüllt sind

DIN 4034-Teil 1    -Teil 2 ø 2 - 2,5 m
Abwasser             Regenwasser       Abwasser             Regenwasser

Kläranlagen                               Kläranlagen



Muffenverbindungen

• vorgeschmierte Dichtung 
• integrierte Dichtung



Anbindungen der Rohrleitungen

• Gelenkig, 
– mit Gelenkstück am Zulauf und am Auslauf

• Flanschverbindungen
• Rohrleitungs spitzende
• auch bei Biegeweichen Rohren
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Leitungsgraben Anforderungen nach DIN 1610
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Anforderungen 
Bettungsmodul 120 kN/mm²



Schachtaufbau

• Der Schachtaufbau sollte unter dem Aspekt guter Zugänglichkeit in 
Abhängigkeit von der Zulauftiefe sinnvoll ausgelegt werden 

• DIN EN 476:2022 Öffnungen mit Durchmesser 600mm neu: 
– sollen nur 450 mm hoch sein

 Schachtaufbau unterschiedlich, je nach Ausschreibung



Klassische Probleme nach dem Einbau

• Unterbögen
• undichte Muffen
• Setzungen
• Übergänge zum Bestand
• Höhenanpassungen
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Die Arbeitsvorbereitung

1. Was wurde beauftragt (an Mall)
2. Lagepläne und Zeichnungen zur Ausführung
3. Produktion erst nach Zeichnungsfreigabe, Stempel und 

Unterschrift
4. Termin der Ausführung (Klärung mit Mall-DL-Dispo)
5. Abarbeiten der DL-Checklisten http://www.mall.info

– Zeitpunkt der Dichtheitsprüfung beachten
6. Gem. Checkliste muss am Tag der Montage die Baustelle 

besetzt und vorbereitet sein.
„Ansprechpartner vor Ort muss anwesend sein“
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beispiel für Freigabezeichnung

• Freigabezeichnung
• Unterschrift
• Anpassungen
• Änderungswünsche

•  Produktionsfreigabe
•  Lieferzeit
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Lage der Baustelle

Stuttgart 21 
Wo exakt ist der Einsatzort der Monteure
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Fahrbeschreibung
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Vorbereitung Dichtheitsprüfung: Negatives Beispiel

Eimer 10 ltr. – Behälter 7000 ltr. 14



Befüllung: negatives Beispiel
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Voraussetzungen für die Planung

Projektabwicklung: 
• Bauherrenaufgaben / Bauherrenvertreter 

– Abfrage Bestandsleitungen
– Baustellensicherheit

• Explosionsschutz, 
• Planer
• Bauunternehmer 

– Baustelleneinrichtung
• Übergabe an den Betreiber/ Inbetriebnahme



Betriebsanweisungen des Bauherren



Arbeitssicherheit
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Checklistre Auszug Dienstleistung
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Leistungsbilder bei der Planung

• Fast alle Produkte von Mall vereinen 
Leistungen aus mehreren 
Leistungsbildern nach HOAI

• Wir bieten 

Systemlösungen



Achtung: SigeKo nach Baustellenverordnung



Wasserrechtliche Genehmigung

• Grundstücksentwässerungsanlagen werden 
immer nach Satzungsrecht genehmigt. 

• ggf. kommen weitere Genehmigungen 
anderer Behörden hinzu

• Es muss ein verantwortlicher Bauleiter 
benannt werden, der für die    
Genehmigung verantwortlich ist. 

Bauleiterbenennung
• Dieser muss die Auflagen der Genehmigung 

kennen
 Evtl. Genehmigung im vereinfachten 
Verfahren !!
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• Schema Genehmigung bei der Indirekteinleitung
Abwasser

Anhang der AbwV

Anforderungen für den Ort des Anfalls oder vor seiner Vermischung

Bauartzulassung/CE/abZ/aBG

wirksame „gilt-als-eingehalten-Regel“

Anzeige § 58 WHGGenehmigung § 58 WHGkein Vorgang § 58 WHG

ja

nein

ja

ja

ja

ja

neinneinnein

nein

Quelle: verändert nach 
Thomas Huber



abZ versus  aBG

• In der abZ werden die bauaufsichtlich relevanten Eigenschaften des Bauprodukts, 
dessen Verwendungsbereiche sowie Verarbeitung, Transport, Lagerung, 
Kennzeichnung und Übereinstimmungsbestätigung geregelt

• aBG: zusätzlich zu den Produkteigenschaften 
– das Zusammenfügen von Bauprodukten zu baulichen Anlagen 
– oder:  Teilen von baulichen Anlagen ("Bauart")
– Aspekte der Planung, Bemessung und Ausführung sowie Betrieb und Wartung

sind in der allgemeinen Bauartgenehmigung – kurz aBG – geregelt. 
– Sie ersetzt seit 2017 die Zulassung für Bauarten.



Leistungserklärung und CE Kennzeichnung

• entspricht ein Bauprodukt (z. B. Abscheider) einer harmonisierten EN (z. B. DIN EN 
1825-1), so erstellt der Hersteller eine Leistungserklärung für das Produkt



Angebots und Ausschreibungsphase

• LV auf Plausibilität prüfen / LV Titel und Kostenteilungen 
• zugehörige Zeichnungen vorhanden?

– Produkte und Produktzertifizierungen
– Schachtaufbau 

• Rohrmaterialien passend ? 
• Wasserhaltung 
• Parallel verlaufende Baumaßnahmen
• Zugänglichkeit der Baustelle
• Baustelleneinrichtung
• Baugrund
• Entsorgungsmöglichkeiten beachten



Endmontage

• Endmontage, 
• Inbetriebnahme elektrischer Einrichtungen 
• Kabelleerrohre 
• Verbindungen
• Elektrische Einbindung, 
• Sicherer Speisepunkt (AC)
• Generalinspektion
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Beanstandungen / Brauchbarkeit der Bauprodutke

• falsch aufgesetzte Schachtbauteile, trotz Einbauzeichnung 
• zu viele Auflageringe
• unzureichende Verdichtung und Hinterfüllung
• Rohranschluss 
• Kabelkanalabdichtung
• Verlegung von Leerrohren

 hier verlässt sich die Fa. Mall auf die Bauunternehmer



Herzlichen Dank

C. Mauz 


